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Amtliche BEKANNTMACHUNGEN

Geänderter Redaktionsschluss 
Wegen Ostern wird der Redakionsschluss für KW 15 auf Freitag, 
03.04.2020, 10:00 Uhr vorverlegt. In  KW 16 ist am Donnerstag, 
09.04.2020, 12:00 Uhr  Redaktionsschluss. 
Wir bitten um Beachtung. 
 
 
Entsorgung von mit dem Coronavirus (SARS-
CoV-2) kontaminierten Abfällen aus privaten 
Haushalten 
Das Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft gibt, ba-
sierend auf den Empfehlungen des Robert-Koch-Instituts, folgende 
Hinweise zur Entsorgung von mit dem Coronavirus kontaminiertem 
Müll von positiv getesteten oder unter Quarantäne gestellten Perso-
nen bekannt. 
Abfälle aus betroffenen privaten Haushalten und vergleichbaren 
Anfallstellen (z.B. Hausarztpraxen) sind über die Restmülltonne zu 
entsorgen. Um sowohl bei anderen Nutzern der gleichen Restmüll-
tonne, als auch bei Dritten, wie Müllwerkern, eine Gefährdung mög-
lichst auszuschließen, sollten bestimmte Vorsichtsmaßnahmen be-
rücksichtigt werden: 
- Spitze oder scharfe Gegenstände (z. B. Spritzen und Skalpelle) müs-
sen in stich- und bruchfesten Einwegbehältnissen gesammelt und 
fest verschlossen werden. 
- Geringe Mengen an flüssigen Abfällen sind mit ausreichend saug-
fähigem Material in Verbindung zu bringen, um die Tropffreiheit zu 
gewährleisten. Größere Mengen an flüssigen Abfällen dürfen nicht 
über die Restmülltonne entsorgt werden. 
- Die kontaminierten Abfälle sind in stabilen Müllsäcken zu sammeln, 
die nach Befüllung mit dem Abfall beispielsweise durch Verknoten 
fest zu verschließen sind. 
- Die Müllsäcke sind direkt in die Abfalltonnen oder Container zu ge-
ben und dürfen nicht daneben gestellt werden. Sind die Abfallton-
nen oder Container bereits gefüllt, ist eine gesicherte Lagerung bis 
zur nächsten Abholung an einem möglichst kühlen Ort vorzuneh-
men (zum Beispiel im Keller). 
  
Unter Beachtung der genannten Vorsichtsmaßnahmen sind nachfol-
gende Abfälle aus positiv getesteten oder unter Quarantäne gestell-
ten privaten Haushalten und vergleichbaren Anfallstellen über die 
Restmülltonne zu entsorgen (Aufzählung nicht abschließend): 
- Wertstoffe, Verpackungen und häusliche Bioabfälle (beispielsweise 
Küchenabfälle), 
- Materialien, die zum Abdecken von Mund oder Nase im Zuge der 
Husten- und Nies-Etikette verwendet wurden, 
- Taschentücher, Aufwischtücher, 
- Einwegwäsche und Hygieneartikel (zum Beispiel Windeln), 
- Schutzkleidung 

- Abfälle aus Desinfektionsmaßnahmen. 
Alle übrigen Haushalte entsorgen weiter wie bisher, um die Entsor-
gungskapazitäten in den Müllverbrennungsanlagen nicht unnötig 
zu belasten. Bürgerinnen und Bürger können sich bei konkreten Fra-
gen zur Entsorgung an die Abfallwirtschaft Breisgau-Hochschwarz-
wald wenden, entweder per Mail an alb@lkbh.de oder telefonisch 
unter: 0761 2187 9707. 
 
 
Zusätzlichen Müll während der Corona-Krise 
vermeiden 
Die Abfallwirtschaft des Landkreises Breisgau Hochschwarzwald 
(ALB) appelliert an alle Bürgerinnen und Bürger, keinen zusätzli-
chen, nicht notwendigen Müll zu produzieren. Derzeit nutzen viele 
Menschen die Zeit zu Hause, um Heim und Garten auf Vordermann 
zu bringen. Durch die Schließung der Entsorgungseinrichtungen 
ist momentan eine Anlieferung bei den Entsorgungsanlagen nicht 
mehr möglich. Das betrifft insbesondere die Abfälle aus Gartenar-
beiten, diese müssen selbst zwischengelagert werden bis die Anla-
gen wieder geöffnet werden.  
Die ALB hat seit Samstag, 21. März 2020 die Recyclinghöfe, die Re-
gionalen Abfallannahmezentren in Eschbach und Titisee-Neustadt 
und die Grünschnittsammelstellen geschlossen, da ein Schutz vor 
einer möglichen Ansteckung mit dem Coronavirus für die Bürgerin-
nen und Bürger sowie den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern nicht 
mehr gewährleistet werden konnte. Auch die Termine für die Schad-
stoffsammlungen wurden vorerst ausgesetzt.  
Aktuell muss sich die ALB wegen der Coronavirus-Pandemie auf ihr 
Kerngeschäft konzentrieren: das Abholen der Müllbehälter. Der Rest-
, Bio- und Papiermüll sowie der Sperrabfall wird bis jetzt regelmäßig 
durch die Firma Remondis abgeholt. Die Firma Remondis arbeitet 
momentan bereits unter Höchstbelastung, um die Regelabfuhr 
aufrecht erhalten zu können. Die ALB bittet daher um Verständnis, 
dass keine weiteren Dienstleistungen angeboten werden können. 
Gleiches gilt für die Müllverbrennungsanlage TREA Breisgau, die den 
Restmüll behandelt als auch für die Vergärungsanlage Reterra, die 
den Bioabfall behandelt. 
Selbstverständlich ist die ALB bemüht, die Entsorgungseinrichtun-
gen so schnell wie möglich wieder zu öffnen. Dies kann allerdings 
nur dann erfolgen, wenn die Gesamtsituation in der Region dies 
zulässt und wenn der bestmögliche Schutz der Mitarbeitenden und 
Anliefernden gewährleistet werden kann. Die ALB arbeitet hierfür an 
konkreten Lösungen, beispielsweise an angepassten Öffnungszei-
ten, verringerten Annahmepaletten oder einer Öffnung von ausge-
wählten Anlagen. 
Interessierte können sich selbstverständlich über die Homepage un-
ter www.breisgau-hochschwarzwald.de oder über die Abfall-App 
über den aktuellen Stand informieren. 
 
 
 
 



2 | DONNERSTAG, 2. APRIL 2020   Mitteilungsblatt der Gemeinde Buchenbach

an Wochenenden und Feiertagen rund um die Uhr
Mo., Di., Do. von 20 bis 6 Uhr
Mi. und Fr. ab 15 Uhr
Erwachsene  116 117

Kinder   116 117

Apotheken-Notdienst
Wechsel der Notdienstbereitschaft täglich 8.30 Uhr. Weitere Not-
dienstapotheken erfahren Sie unter der kostenlosen Festnetznum-
mer: 0800 0022833.

Donnerstag, 02.04.2020 
Loretto-Apotheke Wiehre 
Günterstalstr. 52, 79100 Freiburg i. Br. 
Tel. 0761 74884 
  
Freitag, 03.04.2020 
Kloster-Apotheke Oberried 
Hauptstr. 9, 79254 Oberried 
Tel.: 07661 2766 
  
Samstag, 04.04.2020 
Löwen-Apotheke Freiburg 
Kaiser-Joseph-Str. 205, 79098 Freiburg 
Tel.: 0761 33431 
  
Sonntag, 05.04.2020 
Kur-Apotheke Kirchzarten 
Hauptstr. 16, 79199 Kirchzarten 
Tel.: 07661 4333 
  
Montag, 06.04.2020 
Kloster-Apotheke Oberried 
Hauptstr. 9, 79254 Oberried 
Tel.: 07661 2766 
  
Dienstag, 07.04.2020 
Blasius-Apotheke am Siegesdenkmal 
Habsburgerstr. 131, 79104 Freiburg 
Tel.: 0761 34220 
  
Mittwoch, 08.04.2020 
Schwarzwald-Apotheke Hinterzarten 
Freiburger Str. 4, 79856 Hinterzarten 
Tel.: 07652 91140 

Zur Beachtung:
Der Nacht- und Sonntagsdienst wird vom/von der Apotheker(in) 
über die reguläre Arbeitszeit hinaus zusätzlich übernommen.

Wir bitten Sie daher, den Bereitschaftsdienst nach 20.00 Uhr nur in 
echten Notfällen in Anspruch zu nehmen.

Dorfhelferin, Einsatzleitung Tel.: 7077
DRK-Pflegedienst Tel.: 07660 920353
 Tel.: 0175 2244311
Feuerwehr - Notruf Tel.: 112
Hospizgruppe Dreisamtal Tel.: 0160 96263862
Kirchl. Sozialstation Dreisamtal  Tel.: 98680
Notfallrettung Tel.: 112
Polizei - Notruf Tel.: 110
Polizeiposten Kirchzarten Tel.: 97919-0
Rettungsdienst - Notruf Tel.: 19222
Telefonseelsorge Tel.: 0800 1110111
 Tel.: 0800 1110222
Wassermeister Tel.: 07661 393-112
Zahnärztlicher Notfalldienst, Info Tel.: 0180 3222555-45

Unsere Feuerwehr wurde im vergangenen  
Monat zu folgenden Einsätzen alarmiert 
Montag, 3. Februar 2020 Uhrzeit: 12:44 Uhr   Dauer: 51 
min.    
Pegelalarm, Dreisam 120 cm, Gewässerkontrolle Gemeindegebiet   
   
Montag, 3. Februar 2020 Uhrzeit: 15:48 Uhr   
Dauer: 56 min.    
Pegelalarm, Dreisam 150 cm, Gewässerkontrolle Gemeindegebiet   
   
Dienstag, 4. Februar 2020 Uhrzeit: 08:17 Uhr   
Dauer: 33 min.    
Baum auf Fahrbahn, Wiesneckstraße       
       
Montag, 10. Februar 2020 Uhrzeit: 05:05 Uhr   
Dauer: 18h 27 min.    
Beim Sturmtief Sabine mussten 20 Einsätze in allen 4 Ortsteilen ab-
gearbeitet werden   
        
        
Samstag, 29. Februar 2020 Uhrzeit: 19:40 Uhr   
Dauer: 25 min.    
Kleinbrand im Freien, Schloßhofstraße       
       
Samstag 29. Februar 2020 Uhrzeit: 20:40 Uhr   
Dauer: 27 min.    
Kleinbrand im Freien, Tumichelweg       
       
Mehr Infos unter www.feuerwehr-buchenbach.de       
   
Der Dank gilt allen Helferinnen und Helfern der FFW Buchen-
bach  
 
 

Ihre Polizei informiert:
Nachbarschaftshilfe Hilfe annehmen? Aber sicher! 
Gerade in der aktuellen Lage fragen sich viele Menschen, wie sie sich 
sicher und geschützt Hilfe, zum Beispiel für den Einkauf, die Abho-
lung von Medikamenten oder den Hundespaziergang, organisieren 
können. Weil auch Haustürbetrüger diese Notlage ausnutzen könn-
ten, empfiehlt die Polizei aufmerksam zu sein. 
So finden Sie Hilfe und Unterstützung:
•	 Überlegen Sie, wer für welche Hilfeleistung ein vertrauensvoller 

Ansprech-partner wäre.
•	 Wenden Sie sich zunächst an Personen, die Sie persönlich kennen 

und de-nen Sie vertrauen.
•	 Nehmen Sie organisierte Hilfe zum Beispiel über die Kommunal-

verwaltung, über das DRK, die Kirchen und andere Hilfsorganisa-
tionen in Anspruch. Diese Stellen sollten den Kontakt zwischen 
Ihnen und den Helfenden koor-dinieren.

 
Achten Sie bei Übergabe Ihrer Einkäufe auf Ihre Sicherheit:
•	 Achten Sie auf eine geordnete Übergabe ohne persönlichen Kon-

takt: Besorgungen sollten vor der Haustür abgestellt werden.
•	 Vereinbaren Sie vorab, ob Sie den Einkauf im Voraus oder bei der 

Übergabe bezahlen. Händigen Sie keinesfalls EC- oder Kreditkar-
ten aus.

•	 Bevor Sie Ihre Haustür beim Klingeln öffnen: Vergewissern Sie 
sich, dass es sich um die angekündigte Hilfe handelt. Fragen Sie 
z.B. durch ein geöffnetes Fenster, durch die bei vorgelegtem Sperr-
riegel geöffnete Tür oder durch die Gegensprechanlage, wer vor 
der Tür steht.

•	 Lassen Sie keine Unbekannten in Ihr Haus oder Ihre Wohnung.
•	 Ziehen Sie andere Nachbarn für eine Übergabe hinzu, wenn Sie 

unsicher sind.
•	 Melden Sie verdächtige Vorfälle unverzüglich bei der Polizei über 

den Notruf 110.
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selbst beitragen. Salomons Tipp: „Geben Sie Ihre IHK- oder HWK-Mit-
gliedsnummer ein. So finden wir Sie sofort in unseren Systemen, das 
beschleunigt die Bearbeitung enorm.“ 
Anträge können von gewerblichen und Sozialunternehmen, von 
Soloselbstständigen und von Angehörigen der Freien Berufe, ein-
schließlich Künstler/innen mit bis zu 50 Beschäftigten (Vollzeitäqui-
valente) gestellt werden, die ihren Hauptsitz in Baden-Württemberg 
haben. Die Soforthilfe ist gestaffelt nach der Zahl der Beschäftigten 
und beträgt bis zu 9.000 Euro für drei Monate für antragsberechtigte 
Solo-Selbstständige und Antragsberechtigte mit bis zu fünf Beschäf-
tigen; bis zu 15.000 Euro für drei Monate für Antragsberechtigte mit 
bis zu zehn Beschäftigten sowie bis zu 30.000 Euro für drei Monate 
für Antragsberechtigte mit bis zu 50 Beschäftigen. Zur Bestimmung 
der Mitarbeiterzahl erklärt Salomon: „Die Mitarbeiterzahl wird in 
Jahresarbeitseinheiten angegeben. Heißt: Jeder, der in einem Un-
ternehmen oder auf Rechnung dieses Unternehmens während des 
gesamten Berichtsjahres einer Vollzeitbeschäftigung nachgegangen 
ist, zählt als eine Einheit. Für Teilzeitbeschäftigte, Saisonarbeitskräf-
te und Personen, die nicht das ganze Jahr gearbeitet haben, ist der 
jeweilige Anteil auf die Einheit anzurechnen.“ In der Mitarbeiterzahl 
nicht enthalten sind Auszubildende oder in der beruflichen Ausbil-
dung stehende Personen, die einen Lehr- beziehungsweise Berufs-
ausbildungsvertrag haben.  

Alles	 Wissenswerte	 für	 Unternehmen	 rund	 um	 die	 Corona-Pandemie	
gibt	 es	 unter	 der	 Adresse	 www.suedlicher-oberrhein.ihk.de/corona.	
Hier	gibt	es	auch	die	Links	zum	Förderprogramm,	zum	Antrag	und	zur	
Upload-Seite	der	Kammern.
Zudem	 bietet	 die	 IHK	 Südlicher	 Oberrhein	 eine	 Beratungshotline: 
0761-3858	823	für	wirtschaftliche,	0761-3858	824	für	rechtliche	Fragen 
(Fragen	zum	Soforthilfeprogramm	des	Landes	beantworten	beide).

 

Unsere UMWELT

24. Landwirtschaftspreis für Unternehmerische 
Innovationen 
L•U•I – Der Innovationspreis für den Ländlichen Raum
Einfallsreiche Baden-Württemberger können sich ab sofort für den 
Landwirtschaftspreis für Unternehmerische Innovationen, kurz L•U•I, 
bewerben. Chancen haben diejenigen, die mit ihrer Idee, mir ihrer In-
novation die Zukunft der Landwirtschaft bzw. des ländlichen Raums 
ge-stalten. Das können Landwirten sein, aber auch Projektgruppen, 
Gemeinden oder Einzelpersonen ganz anderer Berufsgruppen. 
Der L•U•I ist insgesamt mit 5.000 Euro dotiert und wird von der 
ZG Raiffeisen eG und dem Baden-Württembergischen Genossen-
schaftsverband gestiftet. Sie tragen den L•U•I gemeinsam mit den 
drei berufständischen Landjugendverbänden in Baden-Württem-
berg, den Landfrauen- und Bauernverbänden sowie der Universität 
Hohenheim. 
Bewerbungsschluss ist der 30. Juni 2020 
Die Bewerbungsunterlagen und weitere Informationen zu den Be-
werbungskriterien und den Siegern der vergangenen Jahre finden 
Sie unter www.lui-bw.de. 
Ansprechpartner für Südbaden: 
Bund Badischer Landjugend 
Alexander Seibold 
Merzhauser Str. 111 
79100 Freiburg 
Tel. 0761 – 271 33 550 
info@lui-bw.de 
 
 

•	 Nehmen Sie keine Hilfe von Fremden an, die sich unaufgefordert 
an Sie wenden.

•	 Kaufen Sie nichts an der Haustür, das gilt auch für Schutzkleidung 
und Desinfektionsmittel. Seien Sie misstrauisch bei verlockenden 
Angeboten im Internet.

•	 Sprechen Sie nicht über Ihre finanziellen Verhältnisse.
•	 Reagieren Sie nicht auf angebliche Notsituationen im Zusammen-

hang mit dem Corona-Virus, in denen Sie jemanden persönlich 
oder eine Organisation finanziell unterstützen sollen.

 
 
Kommunale Geschwindigkeitsmessungen 
durch den Landkreis - Radarmessung 
Datum: 02.03.2020  
Zul. Höchstgeschwindigkeit: 50  
Messpunkt: OT Falkensteig, B 31  
Einsatzzeit: 14.31 – 19.15 Uhr  
Gemessene Fahrzeuge: 2301  
Beanstandungen: 24  
Höchstgeschwindigkeit: 66  
 
 
Industrie- und Handelskammer Südlicher 
Oberrhein 
Soforthilfeprogramm: Kammern übernehmen Plausibilitäts-
prüfung 
Salomon: „Wir stehen bereit“ 
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau Ba-
den-Württemberg hat ein Soforthilfeprogramm aufgelegt: Gewerb-
liche Unternehmen, Sozialunternehmen und Angehörige der Freien 
Berufe, die sich unmittelbar infolge der Corona-Pandemie in einer 
existenzbedrohenden wirtschaftlichen Lage befinden und massive 
Liquiditätsengpässe erleiden, werden mit einem einmaligen, nicht 
rückzahlbaren Zuschuss unterstützt. Damit das Geld so schnell wie 
möglich bei den Betroffenen ankommt, werden die Industrie- und 
Handels- sowie die Handwerkskammern im Land die Prüfung der 
Anträge auf Soforthilfe übernehmen. 
„Wir sind der Landesregierung dankbar, dass sie die so dringend 
notwendige finanzielle Unterstützung für die Wirtschaft bereitstellt“, 
sagt Dr. Dieter Salomon. „Natürlich sind wir jetzt sofort bereit, alles 
zu tun, damit die Hilfe so rasch wie möglich bei unseren Betrieben 
ankommt.“ Entsprechend hat der Hauptgeschäftsführer der IHK 
Südlicher Oberrhein der sogenannten Plausibilitätsprüfung in der 
Kammerarbeit neben der Beratung der Betriebe oberste Priorität 
eingeräumt: „Rund zwei Drittel unserer Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter, also beinahe 70 Personen, werden ab Mittwoch an unseren 
Standorten in Freiburg, Lahr und Offenburg sowie aus dem Home 
Office die Anträge prüfen.“  
Und auch die Lösung des vollelektronischen Workflows, den alle 
Industrie- und Handels- sowie die Handwerkskammern in Ba-
den-Württemberg nutzen, kommt von der IHK Südlicher Oberrhein 
in Zusammenarbeit mit der IHK Stuttgart. „Bei der Umsetzung war 
uns wichtig, dass die Prüfung wenig Zeit in Anspruch nimmt“, erläu-
tert Jens Fröhner, Leiter der Stabstelle Digitalisierung und Organisa-
tionsentwicklung bei der IHK Südlicher Oberrhein. „Außerdem freu-
en wir uns, dass wir hier mit allen 20 IHKs und HWKs im Land eine 
gemeinschaftliche Lösung organisiert haben.“  
Für die Antragsteller läuft das Prozedere in wenigen Schritten: Zu-
nächst müssen sie sich das Formular auf der Seite www.wm.ba-
den-wuerttemberg.de (Freischaltung: Mittwoch, 25. März 2020, 18 
Uhr) des Ministeriums herunterladen, ausfüllen, ausdrucken und 
unterschreiben. „Die Unterschrift ist wichtig und verbindlich“, infor-
miert Salomon, „sie gilt als eidesstattliche Versicherung, dass der 
Antragsteller auch wirklich berechtigt ist, den Zuschuss in entspre-
chender Höhe zu erhalten. Ohne Unterschrift können wir den Antrag 
nicht weiterleiten.“ Das unterschriebene Gesuch müssen die Betrie-
be dann einscannen oder abfotografieren und bei www.bw-sofort-
hilfe.de wieder hochladen. Salomon: „In dieser Sekunde landet das 
Formular direkt bei unseren Mitarbeitern und wird nach positiver 
Prüfung an die L-Bank weitergeleitet, die dann das Geld auszahlt.“ 
Zur Schnelligkeit des Verfahrens können auch die Antragsteller 
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Ärztlicher NOTDIENST

Diakonisches Werk Breisgau-Hochschwarzwald 
Corona-Hotline des Diakonischen Werks  
Telefon. Begleitung und Ansprache 
Werktäglich 9-13/14-16 h - Tel. 07661/938430 
 
 

Kirchliche NACHRICHTEN

Kath. Pfarrgemeinde St. Blasius Buchenbach 
 Karwoche und Ostertage in den Kirchen 
der Seelsorgeeinheit Dreisamtal 
In diesem Jahr ist es aufgrund der Pan-
demie und des damit verbundenen Aus-
nahmezustands für die Gläubigen nicht 
möglich, einen Gottesdienst während der 
Karwoche und an den Ostertagen zu be-
suchen. 
Es finden auch keine Gottesdienste statt, zu denen Gläubige einge-
laden werden. Dennoch wollen wir in den katholischen Pfarrkirchen 
im Dreisamtal an diesen prägenden Tagen eine Atmosphäre schaf-
fen, die den Besucher in das liturgische Geschehen mit hineinnimmt. 
Am Palmsonntag werden gesegnete Palmzweige in einem Korb vor 
dem Zelebrationsaltar zum Mitnehmen bereitstehen. 
Am Gründonnerstag werden die Glocken um 18:00 Uhr läuten. 
Ein Kommunionhelfer wird die konsekrierten Hostien aus dem Ta-
bernakel nehmen und zur stillen persönlichen Anbetung auf den 
Seitenaltar stellen. Bis um 20:00 Uhr wird die Kirche zum persönli-
chen Gebet geöffnet sein. Die Glocken schweigen bis zur Osternacht 
um 20:00 Uhr. 
Am Karfreitag und Karsamstag ist das Kreuz zur persönlichen Vereh-
rung in der Kirche aufgestellt. 
In der Osternacht - am Samstag läuten die Glocken um 20:00 Uhr 
und laden zur persönlichen Auferstehungsfeier zu Hause ein. 
Am Ostersonntag sind unsere Kirchen wieder mit Blumen ge-
schmückt. Das Osterlicht kann - wie das Friedenslicht an Weihnach-
ten - in den Kirchen geholt werden. Bitte bringen Sie eine Laterne 
mit. Das gesegnete Osterwasser ist im Weihwasserbehälter aufbe-
wahrt und kann in einem eigenen Gefäß mitgenommen werden. 
Bitte denken Sie auch an alte und kranke Menschen, die zu Hause 
bleiben müssen. Fragen Sie nach, ob Sie ihnen einen Palmzweig 
oder das Osterlicht bringen sollen. 
Wir bitten alle Kirchenbesucher ausdrücklich die Verordnung der 
Landesregierung über infektionsschützende Maßnahmen gegen die 
Ausbreitung des Virus zu beachten. Der Aufenthalt in der Kirche ist 
nur alleine, oder mit einer weiteren nicht im Haushalt lebenden Per-
son oder im Kreis der Angehörigen des eigenen Hausstandes gestat-
tet. Bitte achten Sie auf die räumlichen Abstandsregelungen von 1,5 
Metern. Bitte achten Sie unbedingt auf die geeigneten Hygienemaß-
nahmen, wenn Sie Gegenstände in den Kirchen berühren. 
Sicherlich ist es für uns alle sehr ungewohnt, auf diese Art und Wei-
se die Karwoche und Ostern, das Leiden, Sterben und Auferstehen 
unseres Herrn Jesus Christus zu begehen. Aber unser Glaube lehrt 
uns, dass wir im Glauben und im Gebet miteinander verbunden sind 
und dass Jesus Christus, der Auferstandene, immer schon da ist, wo 
wir sind. 
 
 

VEREINSNACHRICHTEN

 

Liebe Mitglieder unseres Ortsvereins, liebe Bürgerinnen und Bürger, 
aufgrund der derzeitigen Lage, müssen wir leider unsere Mitglieder-
versammlung am  17. April  absagen. Über den Ersatztermin werden 
wir Sie rechtzeitig informieren. 

Bleiben Sie gesund! 
Mit freundlichen Grüßen 
Vorstandsteam: Stephanie Tröscher, Mathias Löffler und Christian 
Löffler 
 
 
Katholische Frauengemeinschaft 
Im 1. Halbjahr 2020 müssen alle Angebote unserer Gemeinschaft 
ausfallen. 
 
 
Tourist Info  
Aufgrund der Corona-Pandemie finden derzeit keine Veranstal-
tungen statt. Veranstaltungen, die für die kommenden Wochen 
geplant waren, fallen leider aus oder werden verschoben.  
Diese	 Maßnahme	 erfolgt	 zum	 Schutz	 der	 Gesundheit	 und	 Sicherheit	
aller	Bürger	sowie	auf	Anordnung	(CoronaVO)	der	Landesregierung	Ba-
den-Württemberg	vom	16.03.2020.	 
Aufgrund der Corona-Pandemie bleibt die Tourist-Information 
für Publikumsverkehr geschlossen.  
Das Team der Tourist-Information ist dennoch weiterhin gerne für 
Sie da!  
Sie erreichen uns von Montag bis Freitag von 9:30 bis 13 Uhr 
Telefonisch: 07661/ 907 980   oder	per	 
E-Mail: tourist-info@dreisamtal.de 
  
Alle Informationen zu Hol- und Bringservice der Gaststätten und 
weitere Angebote finden Sie immer aktuell auf www.dreisamtal.de 
  
 

TERMINE

Veranstaltungen in den Umlandgemeinden
Geistliches Zentrum St. Peter 
ABSAGE 
Die beiden Konzerte zur Osterzeit in St. Peter – „Musica Crucis“ Kar-
freitag, 10.04. um 17 Uhr in Barockkirche und „Festliche Barockmusik 
zur Osterzeit“ Ostermontag, 13.04. um 17 Uhr in Wallfahrtskirche Ma-
ria Lindenberg – werden aus aktuellem Anlass abgesagt. 
ABSAGE Konzertreihe „Mit-Bach-durch-die-Regio“ 2020 
Die jährliche ökumenische Konzertreihe der Kath. Bezirkskantorate 
Hochschwarzwald und Breisgau gemeinsam mit dem Evangelischen 
Stadtkantorat wird aufgrund der §§ 3 und 10 der Rechtsverordnung 
des Landes Baden-Württemberg vom 17.03.20 komplett abgesagt. 
Die Veranstalter planen die Durchführung der Reihe mit gleichen 
Protagonisten, Kirchen und Programmen in 2021. Weitere Informa-
tionen unter www.mit-bach-durch-die-Regio.de 
 
 
 

Go#esdienstkalender	
   für	
   das	
   Dreisamtal.	
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Seelsorgeeinheit
Dreisamtal

Ende des redaktionellen Teils



REZEPT-IDEE DER WOCHE ...

LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!
LASSEN SIE ES LASSEN SIE ES 
SICH SCHMECKEN!

14
20

20

zutaten 
FÜR 4 PORTIONEN
1 küchenfertiges Kaninchen 
(frisch vom Bauern oder Metzger)  
100 g Schalotten 
2 Knoblauchzehen 
1 kleiner Zweig Rosmarin 
Salz, Pfeffer 
3 - 4 EL Olivenöl 
2 gehäufte EL Mehl 
1/2 l trockener Rotwein 
– natürlich aus Baden 
(Spätburgunder)
1 Dose (425 ml) Artischockenherzen 
200 g Kirschtomaten 
1 Bund Lauchzwiebeln 
5 - 6 Stiele Thymian 
800 g festkochende Kartoffeln 
(regionale Ernte)

Geschmortes 

Oster-Kaninchen 

mit Röstkartoffeln

Zubereitung
Schalotten schälen und halbieren. Knoblauch schälen, fein 
hacken. Rosmarin waschen, hacken. Kaninchen waschen, 
trocken tupfen, mit Salz und Pfeffer würzen.
2 EL Öl im Bräter erhitzen, Fleisch darin rundherum 
anbraten. Knoblauch und Hälfte der Schalotten kurz 
mitbraten. Darüber nun Mehl stäuben, kurz anschwitzen. 
Den Badischen Rotwein und 200 ml Wasser angießen, Ros-
marin zugeben und aufkochen. Zugedeckt im heißen Ofen 
(E-Herd: 175  Grad Celsius/Umluft: 150 Grad Celsius/Gas: 
Stufe 2) rund 1,5 Stunden lang schmoren lassen (solange bis 
sich das Fleisch leicht von den Knochen löst.
Artischocken abtropfen lassen und vierteln. Tomaten 
waschen. Lauchzwiebeln putzen, waschen und in grobe Stü-
cke schneiden. Nach 45 Minuten Garzeit des Fleisches um 
das Kaninchen im Bräter verteilen und zu Ende schmoren.
Thymian waschen, trocken schütteln, Blättchen abzupfen. 
Kartoffeln schälen, waschen und grob würfeln. 
1–2 EL Öl in einer großen Pfanne erhitzen. Kartoffeln darin 
unter Wenden ca. 20 Minuten goldbraun braten. Mit Salz 
und Pfeffer würzen. Restliche Schalotten und Thymian in 
den letzten 10 Minuten mitbraten.
Soße und Gemüse mit Salz und Pfeffer abschmecken. Auf 
Tellern anrichten und servieren.

Tipps & Tricks
Kaninchenfl eisch ist leicht verdaulich und ent-

hält wenig Fett, dafür jede Menge hochwertiges 

Eiweiß. Sämtliches sichtbares Fett muss unbedingt 

sorgfältig entfernt werden, bevor man das Fleisch 

zubereitet oder lagert (eine Geschmacksveränderung 

tritt sonst ein!). Rezepte für Kaninchen-Gerichte gibt 

es jede Menge. Wie wär’s mal mit spanischem Knob-

lauch-Kaninchen, geschmortem Kaninchen italieni-

sche Art mit Gremolata und cremiger Polenta oder 

einem polnischen Kaninchenbraten in Schoko-

ladensoße? In der spanischen, italienischen 

und französischen Küche gilt Kaninchen 

übrigens wie bei uns als Klassiker. 
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Unsere beliebteste Aktion  
startet in den Frühling! 
6 Anzeigen schalten - 4 Anzeigen bezahlen*

Rechtzeitig zum Frühlingsanfang starten Sie mit rabat-
tierten Anzeigen im „Blättle“. Starten auch Sie aktiv in 
den Frühling. Na, fühlt sich Ihr Frühlingsanfang schon gut 
für Sie an? 

Unsere Aktion gilt vom 9.3. - 8.5.20 in den 
Kalenderwochen 11 bis 19.

Starten Sie  
in den Frühling!

SICHERN SIE  

SICH JETZT  

IHREN RABATT! 

Bitte Aktionscode 

 P-2020-03* angeben.

Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und 
unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Wer-
beagenturen. *Um in den Genuss dieser Aktion zu kommen 
liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigenvor-
lagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. 
Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungserlaubnis, andere 
Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden 
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem 
Verlag sind außer Kraft gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen 
Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung 
muss durch sechs teilbar (wöchentliche Erscheinungsweise) 
oder durch vier teilbar (14-tägige Erscheinungsweise) sein und 
in sechs/ vier aufeinanderfolgenden Wochen geschalten wer-
den. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Die zwei güns-
tigsten Ausgaben sind für Sie kostenlos. Bitte Aktionscode  
P-2020-03 bei der Anzeigenbestellung angeben. 





Abteilung Vertrieb  Meßkircher Straße 45  78333 Stockach
Telefon 07771 9317-48  Telefax 07771 9317-106
E-Mail vertrieb@primo-stockach.de  www.primo-stockach.de

DANKE!

Corona-Pandemie:

Ein Dank an unsere Zusteller und eine Bitte an die 
Bevölkerung

Wir bedanken uns herzlich bei unseren Zustellerinnen 
und Zustellern für die Aufrechterhaltung der Verteilung 
der Mitteilungsblätter.

Wir bitten die Leser unsere Zusteller zu schützen, indem 
Sie den empfohlenen Mindestabstand von 2 Metern ein-
halten und auf persönlichen Kontakt verzichten.

Wir danken Ihnen, dass Sie dafür sorgen, dass die Zu-
stellung für unsere Mitarbeiter so einfach wie möglich 
stattfinden kann.

Danke für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe.

Ihr Primo Verlag Stockach 

Zuverl. Prospektverteiler ab 13 Jahre (m/w/d) 
für die Verteilung fertig zusammengestellter Prospektsets in

Unteribental und Himmelreich gesucht.
Bewerbungszeiten: Mo.-Fr.  08.30 - 17.00 Uhr

Tel. 07822 4462-0 • E-Mail: info@pf-direktwerbung.net

SÜDBAU • Telefon 07681 - 20 92 886 
info@suedbau-freiburg.de

Wir suchen zum baldigen zeitnahen Kauf:
Baugrundstück, EFH, DHH, REH, RMH,
Mehrfamilienhaus oder Eigentumswohnung


